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Schüttelreime.

Ser (Seletjrte füfjft ftdj rote ber ©djaff fo rootjl,
SBo er ftàj ercmtcfen fann am Sllfofjof.

Seine ©eefe leert mit Suft ben ©rtnfpofaf,
SBenn tnan fitjen mufj im engen ©ttnffofaf.

Oefter fpridjt bie fjeffe üftarrfjeit SBortc,
ttnb eröffnet fo ber SBafjrfjeit Sßforte.

Stttte, bauet STJÎorgen fdion bie Sftitïenbafjn,
(Sibt eê ©djutben 9îiemanb roirb erfttden b'ran.

Militärisches Landwîrtscbaftsdcpartement.
Sa infolge Sfîeuanfdjaffttng ber befannten ©djnefffeuergefcbütje eine

Stnjatjt unferer Sftofjrrücftaufgefdjütie unbraudjbar geroorben ift, anbererfeitê
aber bie Stotroenbtgfeit einer namfjaften ttnterftütjung ber Banbroirtfdjaft
burdj ben S3unb fidj ergiebt, fo oerfügen rott:

I. ßanbroirte, bte in Sfuêjug ober Sanbroefjr afê flanoniere, (Sefreite
ober Dfftjtere ber Slrtifferie gebient unb baê SSebûrfniê fjaben,
fdjöneS SBetter oom ©immet fjerunter ju. fdjiefjen, fjaben SInfprudj
auf unentgefttidjen S3ejug foldjer für militärifdje 3roecfe fortan
untauglicher Sanonen.

2. ©er eibgenöffifdjen ©agefoerftdjerung roirb bie unentgeftfidje 33er=

abfofgung angemeffener S3efpannung unb nötiger SOtunttton foldjer
SBetterfanonen auferlegt.

3. Sin alte ©roupierê beê Sanbfturmeê fönnen nadj roofjfbeftanbener
Prüfung gâfjtgfettêjeugniffe erteilt roerben, um afê 3eiser bei

foldjen SBetterfdjiefjen ju funktionieren.
33ern, am 1. Sfprit 1901.

gej. ©aubegen S3at|fan.

Bcfchcidcnc frage.
©err Sfjrofeffor ©oftor ©euêler,
©inb ©ie benn ein Sunfelmâuêler,
©afj ©te fpredjen über ©ubermann
SBie eê faum ein Elofterbruöer fann?
©afj ©te SBagner (midj fafjt ©djrotnbet)
SBerten unter baê (Seftnbef?
Sludj ben ©auptmann netjmen ©ie bajul
©off man ntdjt eê fäfjt mir feine Sftufj,

(Segen fofdj ein btfftg ©djimpfen
©enn ©errn Sefjrer fdjteunigft impfen!

Der Pate der Re- und Cvolutionen.

(Seroifj, gar mandjer ftiffbenfenbe 3flann
Sfm SBtnbeftudj beê gortfdjrtttê roob

Sodj g e fj e n fernte ber Steine erft bann,
SBann ifjn baê SSo II auê ber Saufe fjob!

©nglänber (ju einem 23ertiner Sienftmann): Uo ift b e r 33ranben=

burger ©tjor?"
Sien ft mann: SBeeê id nidj ©ntroeber uf Sieifen, ober er fjäft

Sieben."

JVIotîv-^afeln.

(Scmeitie 3laturen jafjfen mit btm, roaê fie tfjun, eble mit bem

roaê fie ftnb", fagte Rentier Srotjenfjuber, ba gab er jur ©ammtung für
bte SIrbeitêlofen nidjtê.

SSofHommen ift uidjt ©iner unb auêgefernt fjat Seiner;
©ê roedt bie 33fumengetfter bte ©onne auê ber gfur;
Ser ©djüfer lernt oom SUteifter, ber SOÎeifter oon ber Dîatur.

Kunstgespräch vor dem Selbst-porträt BöckUns.
A.: SIfja, tej dja=ni begrifä, roorum be 33ödli e foo gmotet fjät!
ß.: SBorum? SBiefo?
A.: ©ä be muefdjt nu bte rot (Sraoatte urtb bte bfaugarterte ©ofen

atuege.

Beftätigung.
@9t" tefegrapfjtert neufidj an feinen S3ruber: 3fdj fefje auê, atê

roenn idj auê ©fjina fämel"
Unê rounbert eê nur, bafj er eê ntdjt frütjer eingefefjen fjat. Sttdjt

nur ©91", fonbern feine ganje Umgebung ftefjt auê, alê ob fie auê ©fjina
fämen, benn äffe finb mit rieftgen 3öpfen oerfeljen.

Sklaven wetfser Race.
SIrmfef'ger SBurm, ber in ben ©taub ftdj beugt,
©tatt bafj er füfjn bem ©errn bte ©ttrne jeigt 1

Su beuteft an roofjl mit bem ©ffaoengrufj,
Safj oor bem ©errn baê Senfen ftiEftefjen mufj.

Vivre und naître, avoir und être,
Dies aus des Lebens Grammatik ist
Die Quintessenz zu jeder Frist.
lüie man das Ding bringt an den ïïlann,
Das zeigt der Styl, das Savoir vivre an!

Briefkasten der Redaktion.
C. NI. i. B. äJltt Sanf oertoenbet.

E. Z. i. B. Set'ê brum, aber 33tele roerben
bodj ntdjt brauf fommen. ©rufj!
Falk. SSeften Sanf. E. B. i. B. SBurbe
anberroettig fdjon oaritert. Qmmerfjin
Sanf. D. v. B. SDttt Sanf oertoenbet,
roaê paffenb. ©tngänge ftets regefmäfjig.

J. C. i. K. SSeften Sanf. Unê freut'ê,
roenn ber ©umor roieber ©umor roecft.
©ê giebt aber Beute, bie gfauben mit ges
rtdjtttdjen Sfagen roeiter ju fommen, roenn
fte ftdj irgenbtoo betupft füfjten unb baê
ift im fatrjrifdjen gadje boppeft fdjlimm

/ für fte! Smmer ift ein redjter Keif auf
einen Sfotj am Stafee, baê tft nidjt nur
beim ©ofj=, fonbern auaj beim 9!ebeffpalten"
ber S3raudj. 33eften (Srufj! R. M. i. S-.
3a, bie grau Surifa Itefj fidj fjefttgen Um
roofjffetnê roegen oom Slrjt unterfudjen.
©ê ffang aber fetneêroegê berufjigenb, afê

biefer feine Stagnofe fteflte, fte lautete auf afute 33afjnfjofertoeiterung!
V. C. i. A. ©ë giebt immer Seute, bie baê glauben, ©ie meinen eben,

bie SBeft fei ein ©trumpf unb Sebermann müffe fte fennen unb roiffen,
roaê fie für ©ptefjer ftnb. Verschiedenen: Slnonrjmeê rotrb
nidjt bcrücffiajtigt.

Reproduktion von Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

\ % Bin guter Rat» ^ ^
SBer ftdj burdj grßäftitng rfjeumatifdje Beiben, (Slieberreifjen, ©ejen»

fdjufj, Qfdjiaë, Stüctenroefj, 9teurafgten ober SSruftfatarrfj, ©uften, ©eiferfett
jugejogen fjat, roenbe fofort £t0euraafof an, ein äufjerftdj atê ©tnretöung
ju gebraudjenbeê ïltittef. SSiete Sferjte ber beutfdjen unb franjöftfdjen
©djroetj oerfdjretbett SÄfjeumatof regefmäfjig mit beftem ©rfofge.

^tfjeuntatof ift in offen JlpofljeRen erfjättttdj ju gft. 1.50 bie glafaje
mit ertfärenber SBrofdjüte unb (Serbraudjêantoetfung. n«26

Reithosen, solid und bequem,
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage Zürich.

billigste bis feinste Genres inCravates, unerreichter Auswahl u. Seiden
stoffe jeder Art. Adolf Grieder & Cie., Zürich. I

Weber & Letsch, Zürich, Nachfolger von H. Hämig. Aeltestes Geschäft Zürich's.

Hauptgeschäft Rathausplatz, mit Filialen Bahnhofplatz Café du Nord, Paradeplatz unterm Hotel ßaur en ville.

Spezialität in Havanna-, Holländer-, Bremer- und Hamburger-Cigarren. Cigarretten und Tabake. 4

^^»^i»>^w^iN^^^iM«>«^rt>W^>»uM>^ Lager in feinen Flaschenweinen. a^a««**wi>n»M»M««M«»M^^

ZeitUnge/1 0- Gelegenheit, humoristisch'
lz Hochzeiten u Festan/ässen m. künstli

Ze/chn. getreue Nachbildung v. Photograph, liefert
J-Butz, Zürich I Lithogr. Kunst - Anstalt

w T * ¦ Solide ncbeUpalteMIlappett
sind stets vorrätig und à 3 Fr. per Exemplar zu beziehen durch die

Expedition des Nebelspalter".

8cr»üttelveinie.

Der Gelehrte fühlt sich wie der Schalk so wohl.
Wo er sich erquicken kann am Alkohol.

Keine Seele leert mit Lust den Trinkpokal,
Wenn man sitzen muh im engen Stinklokal.

Oester spricht die helle Narrheit Worte,
Und eröffnet so der Wahrheit Pforte.

Bitte, bauet Morgen schon die Rickenbahn,
Gibt es Schulden Niemand wird ersticken d'ran.

IVliiitärisckes Lancìvvîrtscnâftsclepârtenient.
Da infolge Neuanschaffung der bekannten Schnellfeuergeschütze eine

Anzahl unserer Rohrrücklaufgeschütze unbrauchbar geworden ist, andererseits
aber die Notwendigkeit einer namhasten Unterstützung der Landwirtschaft
durch den Bund sich ergiebt, so verfügen wir:

1. Landwirte, die in Auszug oder Landwehr als Kanoniere, Gefreite
oder Offiziere der Artillerie gedient und das Bedürfnis haben,
schönes Wetter vom Himmel herunter zu schieszen, haben Anspruch
auf unentgeltlichen Bezug solcher für militärische Zwecke fortan
untauglicher Kanonen.

9. Der eidgenössischen Hagelversicherung wird die unentgeltliche
Verabfolgung angemessener Bespannung und nötiger Munition solcher

Wetterkanonen auferlegt.
3. An alte Troupiers des Landsturmes können nach wohlbestandener

Prüfung Fähigkeitszeugnisse erteilt werden, um als Zeiger bei

solchen Wetterschietzen zu funktionieren.
Bern, am 1. April 19V1.

gez. Haudegen-Pausa n.

Ketckeictene forage.

Herr Professor Doktor Heusler,
Sind Sie denn ein Dunkelmäusler,
Datz Sie sprechen über Sudermann
Wie es kaum ein Klosterbruder kann?

Datz Sie Wagner (mich satzt Schwindel)
Werten unter das Gesindel?
Auch den Hauptmann nehmen Sie dazu!
Soll man nicht es lätzt mir keine Ruh,
Gegen solch ein bissig Schimpfen
Denn Herrn Lehrer schleunigst impfen!

Ver Vate cìer R.e- unci Evolutionen.

Gewitz, gar mancher stilldenkende Mann
Am Windeltuch des Fortschritts wob
Doch gehen lernte der Kleine erst dann.
Wann ihn das Volk aus der Taufe hob!

Engländer (zu einem Berliner Dienstmann): ,Uo ist der Brandenburger

Thor?"
Dien st mann: Wees ick nich Entweder uf Reisen, oder er hält

Reden."

IVlotiv-^ateln.
Gcmeine Naturen zahlen mit dcm, was sie thun, edle mit dem

was sie sind", sagte Rentier Protzenhuber, da gab er zur Sammlung für
die Arbeitslosen nichts.

-F

Vollkommen ist nicht Einer und ausgelernt hat Keiner;
Es weckt die Blumengeister die Sonne aus der Flur;
Der Schüler lernt vom Meister, der Meister von der Natur.

I^unstgespräcn vor cteni 8elbst-Vorträt Köcklins.
^.: Aha, iez cha-ni begrifä, worum de Böckli e soo gmolet hät!
ö.: Worum? Wieso?
^.: Hä de muescht nu die rot Gravatte und die blaugarierte Hosen

aluege.

Vestätigung.
ER" telegraphiert neulich an seinen Bruder: Ich sehe aus, als

wenn ich aus China kämel"
Uns wundert es nur, datz er es nicht früher eingesehen hat. Nicht

nur ER", sondern seine ganze Umgebung sieht aus, als ob sie aus China
kämen, denn alle sind mit riesigen Zöpfen versehen.

Sklaven v-eilser lì.ace.
Armsel'ger Wurm, der in den Staub sich beugt.
Statt datz er kühn dem Herrn die Stirne zeigt!
Du deutest an wohl mit dem Sklavengruh,
Datz vor dem Herrn das Denken stillstehen mutz.

Vivre unä naître, avoir unä être,
vies aus äes L.ebens Srammatik ist
vie Quintessenz zu jeäer ^rist.
wie man äas Ving bringt an äen Mann,
vas zeigt äer Stvl, äas Savoir vivre an!

Krîefkasten äer Keäaktion.
<:. I«. i. s. Mit Dank verwendet.

2. i. S. Sei's drum, aber Viele werden
doch nicht drauf kommen. Grutz!
?-à Besten Dank. 6. S. i. S. Wurde
anderweitig schon variiert. Immerhin
Dank. 0. v. S. Mit Dank verwendet,
was passend. Eingänge stets regelmäßig.

^. O. i. X. Besten Dank. Uns freut's,
wenn der Humor wieder Humor weckt.
Es gtebl aber Leute, die glauben mit
gerichtlichen Klagen weiter zu kommen, wenn
sie sich irgendwo betupst fühlen und das
ist im satyrischen Fache doppelt schlimm

/ sür sie! Immer ist ein rechter Keil auf
einen Klotz am Platze, das ist nicht nur
beim Holz-, sondern auch beim Nebelspalten"
der Brauch. Besten Gruß! «î. IVI. i. 8..
Ja, die Frau Turika ließ sich heftigen
Unwohlseins wegen vom Arzt untersuchen.
Es klang aber keineswegs beruhigend, als

dieser seine Diagnose stellte, sie lautete auf akute Bahnhoserweiterungl
V. 0. i. ». Es giebt immer Leute, die das glauben. Sie meinen eben,

die Welt sei ein Strumpf und Jedermann müsse sie kennen und wissen,
was sie für Spießer sind. Vsrsotilscisrisn! Anonymes wird
nicht berücksichtigt.

kôpkoàlioii von 'töxt à killlökll iilik ullter M-liM guellemllgà Màt.

ì ì Sin guter A.at. ^5
Wer sich durch ßrkäktung rheumatische Leiden, Gliederreißen, Hexenschuß,

Ischias, Rückenweh, Neuralgien oder Brustkatarrh, Husten, Heiserkeit
zugezogen hat, wende sofort Zìyeumatol an, ein äußerlich als Einreibung
zu gebrauchendes Mittel. Viele Aerzte der deutschen und französischen
Schweiz verschreiben Rheumatol regelmäßig mit bestem Erfolge.

Nheumatol ist in allen Apotheken erhältlich zu Ar. 1.50 die Flasche
mit erklärender Broschüre und Gerbrauchsanweisung. tl-26

s?eittw8kn, 8v!il! unli bequem,
^. «oriog, IViarenann-^ÂillLur, l?oststrass6 8, 1. LtaFS Gurion.

I

^Vedsr Ä I^etseà, »iaeniolgei- von tt. ttämig. Mà8 àlM Mied'8.

ttauptgesenätt Ksttisusplsti, mit Filialen Sstinkofplst? ditlk à Mâ, k»srs6eplst? unterm lZoteì à en ville.

Lveàlitât in Havanna-, Holàà-, Lrsinsr- ruicì Hsindrtr^Sr-cü^Ärrsrt. vi^arrkttsn unci Ladsà. 4

^^WM»^W>^>»M5^^^>>M>I»»»»»»»»B»W5 I-SAvr in feinen l^lsscznsnwsinsil. »>M«««s5«M»«»««««N«W»i5

/e/cà FS^ec/e /V6eM/à/?5 v. ^/?oroFrs/?/5. //s/ert
Ze/t^, ^e/>,<7/>/ //f/ios-- /(llnzt ^/>zes/r

5olicle Nebelspaller-Mappen
sinâ stets vorràtiZ unä à 3 >?>. psr l?xsrnvls.r zu dszislrsn ciuron ciis

exposition eios ^odolspsltor".



Echte Briefmarken.
25 Türkei M. 1.75
'25 Portugal 1.25
Dt; Japan

'

1.25
30 Australien 1.25
250 Versch. 3.
Alleverschieden. Port. extra.
Katalog, 2040 Serien, gratis

W. Künast. Berlin W. 64
Unter d. Linden 15. 10

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem

leichtverdaulichen Eisenpräparat
bereitete Eisenbitter von Joh. P.
Mosimann, Apoth. in Langnau i. E.,
ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel, (ieg. Appetitlosigkeit. Bleichsucht.

Blutarmut. Nervenschwäche unübertroffen

an Güte. Feinste Blutreinigung.

ES gutes Aussehen TeSen
Die Flasche à Fr. 2'/2 mit

Gebrauchsanweisung zu haben in
sämtlichen Apotheken und
Droguerien. (H 1700 Y) 46/3

heit;D uod derei
gekrönt., einzi
Sichtspunkten und
beitetes Werk, bei

Sprachen
viele Ab
braue
Weg
Nerten!
rotten \
faeimen>
Leiden.^

radikale Heiluag, prsis-
ges nach neuen Gs-

Erfahrungen bear-
io mehrere fremde
îtzt, über 300 Seiten,

bildungen. Wirklich
Ratbgeber u. sicherst.

z. Heilung bei Geschlechts-
scbwäcbe Folgen nérreczer-

Oewobnheit. u allen sonst, ge-

Für 2 Fr. Briefm. franco zu bezieh.

vom Verfasser Spezial-Arzt Dr. Rumler in Genf
Nr. 236. Vom gleichen Verfasser ist
erschienen: l)ie durch Ansteckung
entstandenen U Um

öescblecbts Krank
helfen und deren« radikale Heilung
ohne Quecksilber !" Von unschätzbarem ^i1-
sundheitlichem Nutzen, du gar Mancher
sich selbst und Andere vor Elend und Siechtum
bewahren wird unentbehrlich für
jeden derartig Erkrankten. Für Fr. 1.80
in liriefmark. erfolirt Franko-Zusendg.

Â.-G. der Ofenfabrik Sursee
Filialen in

Zürich, Bern, Luzern, Basel, Lausanne und
Genf. 15

Grösste Ofenfabrik der Schweiz.

Heizöfen
nur eigener, bewährter Konstruktion.

L Kochherde, Gasherde, "Waschherde,
Waschtröge, Glätteöfen.

Schweiz. Landesausstellung Genf 1896:
Goldene Medaille.

Garantie. Prospekte gratis.

Buchführung

fiir jtotels und Restaurants «*
Einfache, klare und übersichtliche Anleitung Fr. 10.

Inbegriffen die 3 nötigen Geschäftsbücher 25.
Betriebs-Einnahmen-Controllbuch 10.
Buchführung für Wirtschaften. Cafés etc. 5.

Inbegriffen die 3 nötigen Geschäftsbücher 15.
Erscheinen deutsch und französisch. Gesetzlich geschützt.

Per Nachnahme. Bösch-Spalinger, Bücherexperte. Zürich. 1 U450Z

Central -Reizungen
}}ad~ u. 'Wascheinrichtungen 30721

Gebr. LINCKE, ZÜRICH.

Mwxwn^«^ Gin Kreditpapier as**
non nuetfamiter @üte tft eine «XeBensDerfntjeruttgs-^ottjc. daneben
bleibt .bie Pebcn3.üerftd)erung baä befte SBtittef jur $orforge für bie
Ramifie unb für baë eigene Stlter uttb baljer ift fte unentbef)rlid) für
[eben gurfbrgftdjen uttb tlntficf)tigen. S)te 994/s

Basier Lebensverficberungs-6efeUfcbaft
fdjttefjt üebenSoet'ftdjerungen in äffen mobernen gorinen nt Oberalsen
Sebingurtgen unb mäjjigften grämten, ©etmnnattteit nad) 2 gdjrett.

Sßrotpcfte unb SfnSfünfte foftenfo§ burdj bte SBertreter in
allen größeren Orten.

gür

Extra-Anfertigung
non

Hnsicbts -Postkarten
Orts-Ansichten

in farbiger ober pfjotograpfjtfctjer
Slu8füf|rung empftefjft ftd)

Max Roon, Zimcb III.
gür feine u. ejafte Slrbeit roirb

(Sarantie übernommen. 31/52
3Jtan roenbe ftd) betr. 3Jtufter u. greife

uertrauenëooff an obige girma.

60 Bahnhofstrasse 60

Phn+n graph. Künstlerstudien.r IIUIU Kataloge u. 100 orig.Auf-
nahmen 2 Mk. (Marken), gross,
Ausw. 510 Mk. J. Gero, Buch- u.
Kunstverlag, Budapest, VII N. 20

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet franko geg. Nachnahme
od. Marken à 3, 4, 5, 6 u. 7 Fr.
per Dutzend 70-52

Aug de Kennen,
Zürich. I.

Hct-)ModeU-8tudien
Photographische

Naturaufnahme,
weibl., männl. und
Kindermodelle für
Maler, Bildhauer.
Neuestes In
Stereoskopen,
Chansonetten, eleg. und
chic. Mustersend.
gegen Einsendg. v.
3, 5u. JOH. KürNlcht-

ionv. folgt Betreif, retour.
Kunstverlag Bloch. Wien I,

Kohlmarkt 8.

Baugeschäft, Chalet-Fabrik
CHALET-BAU

von der einfachsten bis

reichsten Ausführung.

Block- und 7

Fachwerkbau.

Ib. fiuldi
Architekturbureau

BRUGG
(Kanton Aargau)

Telephon.
EXPORT und MONTAGE in alle Länder-

D. R. P.

105.197Hauchet Friedenspfeife" wp. Friedensspitze"
Keine Nikotin- Vergiftung. Keine Aroma -Schädigung. Aerztlich

35/13 ausgezeichnet begutachtet und empfohlen. (Da4641)
Gutachten, Preislisten franko. Wieder -Verkäufer hohen Rabatt.

ClKimscb Eaboratorium Eandfried, Dresden 16.

L Echte Tiroler

oden-Stoffe
Fabrikat für Herren u/Damen in prachtvollen

Neuheiten. Havelocks und Wettermäntel beziehen Private
zweifellos billigst aus dem [40/20

Tuoh-£^- Karl Xasper, ,nnibk
Verlangen Sie Muster nebst Preisblatt über Havelocks koktenlos.

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. med. Klautsch, Arzt am St. Elisabeth-Haus in Halle

a. d. S. schreibt :. Ich habe Dr. Hommel's Haematogen im
hiesigen Elisabeth-Haus bei zwei hochgradig blutarmen und
rhachitischen Kindern angewendet und bin mit dem Erfolge
ausserordentlich zufrieden. In beiden Fällen traten die dem
Haematogen nachgerühmten Vorzüge sehr bald zu Tage.
Dasselbe wurde von den Kindern sehr gern genommen und es
traten danach Magen- oder Verdauungsbeschwerden nicht ein.
Der fast gänzlich darniederliegende Appetit hob sich sehr bald, die vorher
schwächlich aussehenden Kinder bekamen eine frische Gesichtsfarbe, und
auch das Körpergewicht erfuhr eine nicht unbeträchtliche
Zunahme."

Herr Dr. med. Wonsauer, in Taufkirchen: Mit Dr. Hümmers
Haematogen habe Jeh sehr glückliche Erfolge erzielt. Dasselbe
versuchte ich bei Kindern, sowie auch bei Erwachsenen, und
war besonders bei letztern die schnelle, appetitanregende Wirkung
dieses Mittels zu bewundern." Depots in allen Apotheken. -1-8

Nicolay & Co., Zürich.

Tcîntv Sriofnisrksn.
25 Illài ÌVI. 1.75
25 Portugal 1.25
2«!lspsn 1.25
Sllàti-slien 1.25
250 Versà 3.
Xstslog, 2040 Serien. gratis

W. Künast. IZei-Iin w. 64
Vubsr â. Inuclsii 15. 10

Oer aus äsn l>vsten IZitterkràu-
lern àer ^.Ipen unä einem leiebt-
veräaubeben I^isenprânarat de-
rsitete llisenbitter v on .Ion. k>. IVIosi-
NISNN, ^Vnolii. in Langnau i. L.,
ist eines 6er wertvollsten Xràlti-
gungsmitte!. i?eg. àpnetitiosiglceil. vision-
suent. Slutscmut. lVorvensonvvà'ons uniiber-
trotten sn Küte. Deinste lZiutreinigung.^ Mtk8 '^in.°"

Ois I'Iasolis à k>. 2'/^ mit (-s-
brauebsanweisung ?.n Kaden in
sümllieben ^.notkeken nnci Oro-
gusrisn. (N 1700 V) 46/3

-t-t. Uder 300 Seiten,

kzlkxeber u Sickerst.

i^iir 2 ?r. krietm. irzneo ?u bedien.

vom Vertssser Sos:isi-Ar-t vr. rtumier in Lenl
»Ir. 2Z6. V»in lá'i.'iimi Voi'lüsssi' ist
orsc inonsn : bis üuroii ^Vnslsekniis
siitstanrlsveu 4t lu>>

Lescdlech.s Nrank
Noitöv unrt cieron^ rzciiksie iIr>>IanK
okne yueckziiber !" X >>n nnscnàbsrem
soiKiiieitliLÜsm Xuixov. >>!r .Lar ^sncner
sick seibst unii Ändere vor i-ienä unä Siecnium
I^oxvinirsn xvirci unsnîbst>rii<:r> tin'
iscisn ciersrtig I^^niiiictsir. 5'c'n' i^r. 1.30
>» M'ist'msrk. srsoi^t l< raiilco-Ziisenäx.

à Mkllkàbrik 8MKK
piüsien in

Z^üricin, Sorn, I»ulsrn, Ssssl, I-sussnns unci
Oonf. 15

krösste vsenfsbrik cier 8ckvvei!.

nur eigener, bswäkrtsr Konstruktion.
^ Xcxzlilikrcls, (Ziaslisrcis, ^VaseliliErcls,

'Vl/asoliìrôAS, LrlätitisökSri..
8ebwsiz. I^anässausstsIIung Kenk 1896:

lZolclene lVIeclaiüe.

SS--»

«àuckMrung kür jioìelz unâ Zîttîsursnk ^
llinlscbe. xlsre unci übecsicntüone Anleitung k'r. 10.

Inbegriffen äie 3 nötigen Kescnàbiicner 25.

M lZetciebs-ìIinnsnmkn-l)ontcoi!bucn 10.
kuobfiiiirung tür vViclsclisIten. Osiês ew. 5.

Inbegriffen äie 3 nötigen Kesenàbliener ^ 15.
tZrseltöinsn äsutseli unct französiseb. Kesekücn gesoliükt.

pec l^sonnsnme. SLson-SpsIinAsr, lZüonerexpocte. ?iirieli. <IIl450X

(entrsl'jteizunge«

»M»»M»^M> Ein Kt'ectitpapiep »Mtw

von ane, kanntet Güte ist eine Levensverkcherungs-H'orize. Daneben
bleibt dic Lebensversicherung das beste Mittel zur Vorsorge sür dic
Familie nnd für das eigene Alter und daher ist sie unentbehrlich sür
jcdcn Fürsorglichen nnd Umsichtigen. Die 99^/s

Kasler LebensverNckerungs-Geleììlckaft
schließt Lebensversicherungen in allen modernen Formen zu liberalsten
Bedingungen und mäßigsten Prämien. Gewinnanteil nach 2 Jahren.

Prospekte nnd Auskünfte kostenlos durch die HH. Vertreter in
allen größeren Urteil.

Für

von

àsîckts -Postkarten
Vt'tZ-^nZienien

in farbiger oder photographischer
Ausführung empfiehlt sich

IVIax R.00N, Gürten III.
Für feine u. exakte Arbeit wird

Garantie übernommen. 31/52
Man wende sich betr. Muster u. Preise

vertrauensvoll an obige Firma.

60 Ssnnnofstrssss 60

granii. Künstlerstuciien.
' NU 1(àIoFsu.100oriAàl'-
nanrnen 2 K1I<. «Marken), gröss,
àsxv. 510 iVIK. Lsi-ö, Kuen- u.
I^unstvôrlàA, Suöspest, VII >!. 20

Ig. Voriug-Nugliìàt
vsrssnclöt trsnlco Agg. Xaetrnatims
oä. Ivlarksn à 3, 4, 5, k u. 7 tr.
per Outzsnä 70-52

^.UA ÄK X6HNSH,
^üriolr I.

^Zct IVlocteU Stuäien
pnotogfspnisene

»alupauknxcNmo,
^ sibl., mànnl. unct
Kiiirisi-mociells kür
Ivlalsr, Liläksusr.
I^suostss in 8ts-
rsoskopsn, eiran-
scmsltsn, sisx?. unä
eNto. >Iustsrssnä.
^gj?sn IZinsovclA. v.
S,öo.10N. I- ürl^iotit-

ionv. kol^t kîotrstr. retour.
Xuistverlsg klock. Wien >,

Xorààt g.

von lier emlschstöii bis

reichsien àuLfûnrung.

Sîook- Uincj 7

tix>?01?7 unä IVIMIKKÜ in alle l.snäei'-

». n. >>.

I0S.197

Keine IVikotin- Ver-Ziktun-r. Keine ^.romkt-LellâcliFUNF. ^.srztlien
-35/13 ktusFLZeieiinet nsFutaàtet unci srnnkolrlen. (Os.4641)

t^ulaoliten, Preislisten franko. Wieasr -Verkäufer tiolren kabatt.
Ldemisch Laboratorium LanSfriea. vresâen iö.

^oiite tiroler

sssbi-ixst tür klsrrsn ri/vsnisn in praobtvollen n!eu-
beiten. «svviooks rinri ^rVsttsrrn-ints! belieben privsts
?weissi!os büiigst aus ctsm s40/20

Vecisngen 8>e lVIustec nebsi peeisbistt Uber tisveioeks lcoxtsnios.

Herr l»r. mea. Kisulsek, .-Vrzt irm i ^i^u!>i il>-! !uii> in tialis
s. ö. 8. sc>itreil»t : leir Irabs I)r. Homrnel's llaernatoFen im
kiesigen I^Iisanstli-IIaus dei zwei Iroeltgraclig blutarmen unä
rilâc-Iiitiselren Kiniiern angewendet und din mit äem Erfolgs
aussororclenlliok ?utrieclen. In bsiäen 1'aIIen traten äie äem lias-
matogen naeligsrülnritsn Vorzüge selir kalä zu 'läge. Das-
selbe vuräs von äsn ivinclern selir gern genommen unä es
traten äanac>Ir klagen- oäer Veräauungsbosen^veräsn niekt ein.
Der Isst gäniücli cisrnioclerüsgsncle àppetit bob sieb setic ba!ct, clie vocner
sebwäobliob aussekenclen Kincier beicsmen eine tciscne tZesiobtsIacbe. nnri
aueit äas Xörnorge^vielit ertulrr eins nielrt undsträclitiic'lls
/unanms.^

Il. rr Dr. mecl. vVonsauer. in lauficirclien : ^>V1it Or. Ilommsl's
Ilaematogsn Irabe ic-it sebr g!lle!<Iicke licloige erzielt. Dasselbe
versuektö ieb bei Xinäern, sowie anek bei krvvaebssnen, unä
war I>esonäers bei b>tzl«;rn ,!!>; sciineile, sppetitani-sgencle Wirkung
äieses Nittels /.n bewunclern." Depots in allen ^nntbeken. -1-8
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